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  Defizite – Gew äs s ermorph ologie 
   
  Laufe ntwic klung 
 ge stre c kte r V e rlauf 

 
  Längsp rofil 
 ge ring - m äßig ausge p rägte  Ström ungsvarianz  
 ge ring b is m äßige  Ström ungs- und  Tie fe nd ive rsität  

   
  Que rp rofil 
 ge ringe  Bre ite nvarianz  

 
  Sohle nstruktur 
 ge ringe  – m äßige  Dive rsität d e s Sohlsub strate s  

 
  Ufe rstruktur 
 te ils ge sic he rte  Ufe r 

 
  Ge wässe rum fe ld  
 Hoc hwasse rsc hutzm aßnahm e n 
 Land wirtsc haftlic he  N utzung 

 

 
  Restriktionen 
 
 Ortslage  Zwie falte nd orf und  te ils Ze ll 
 Hoc hwasse rsc hutzm aßnahm e n 
 Be id se itige  land wirtsc haftlic he  N utzung  

Te il FKM Ortsc hafte n Be sc hre ib ung 
1 2676,212 - 

2670,952 
Sigm aringe nd orf b is 
Sche e r 

Ab  d e r Münd ung d e r Lauche rt ve rläuft 
d ie  Donau ge wund e n und  von 
land wirtsc haftlic he n Fläc he n b e gle ite t. 
Inne rhalb  Sche e rs te ils von Däm m e n 
b e gre nzt. 

2 2670,952 - 
2666,54 

Sche e r b is Bloc hinge r 
Sand winke l 

Die  ge stre c kte  Donau wird  
haup tsäc hlic h von land wirtsc haftlic he n 
Fläc he n um ge b e n. 

3 2666,54 - 
2664,09 

Bloc hinge r Sand winke l Re naturie rungsab sc hnitt d e r Donau 
(1993) – Re fe re nzstre c ke  für Typ  9.2. 
Ansc hlie ße nd  ve rläuft d ie  Donau 
ge stre c kt d urc h üb e rwie ge nd  
land wirtsc haftlic h ge nutzte  Fläc he n. 

4 2664,09 - 
2658,362 

Bloc hinge r Sand winke l 
b is Binzwange n (Hu-Bi) 

De r größte nte ils ge stre c kte n Ab sc hnitt 
führt d ie  Donau d urc h Hund e rsinge n 
b e vor sie  auf e ine m  >2km  lange n Stück 
re naturie rt wurd e  (Hu-Bi). Dort 
d om inie re n Mäand e r, sowie  Kie sb änke  
und  Inse ln d as Ersc he inungsb ild . 

5 2658,362 - 
2652,969 

Binzwange n (Hu-Bi) b is 
ob e rhalb  Rie d linge n 

N ac h d e r Rückführung in ihr 
b e ste he nd e s Flussb e tt wird  d ie  Donau 
von b e id se itige n De ic he n ge säum t an 
d ie  sic h Acke rfläc he n ansc hlie ße n. 

6 2652,969 – 
2649,603 

Ob e rhalb  Rie d linge n b is 
unte rhalb  Rie d linge n 

Einge e ngt von Sie d lungsfläc he n ve rläuft 
d ie  Donau naturfe rn d urc h Rie d linge n 

7 2649,603 - 
2645,889 

Unte rhalb  Rie d linge n b is 
unte rhalb  Dauge nd orf 

Durch d ie  Donauwie se n ve rläuft d e r 
Fluss ge wund e n und  von Grünland  
b e gle ite t. 

8 2645,889 - 
2639,928 

Unte rhalb  Dauge nd orf b is 
Zwie falte nd orf 

In große n Böge n ve rläuft d ie  Donau 
d urc h Grünland  und  W ald ge b ie te  b is 
nach Zwie falte nd orf 

 

ge stre c kte r V e rlauf m it Eintie fung und
ge ringe  Ström ungs-/Bre ite nd ive rsität

W e inhald e

Buc hhald e

Ortslage  Zwie falte nd orf

nahe  Ortslage  von Ze ll

Altarm  d e r Donau

Üb e rsc hwe m m ungsb e re ic he
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17%

32%42%

9%

Gesamtbewertung
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Gewässerumfeld

Ge Struk 2011 

Tatsäc hlic he  N utzung

Bahnve rke hr

Flie ßge wässe r

Flugve rke hr

Fläc he  b e sond e re r funktionale r Prägung

Fläc he  ge m isc hte r N utzung

Frie d hof
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Land wirtsc haft

Platz

Sp ort-, Fre ize it- und  Erholungsfläc he

Ste he nd e s Ge wässe r
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j j j j j j
j j j j j j

j j j j j j
j j j j j j

W ohnb aufläc he


